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In einem Konvent leben drei bis vier 
Mitbrüder zusammen. Uns verbinden 
das tägliche gemeinsame Gebet, ge-
meinsame Essen, aber auch die ge-
meinsamen Hobbys, die wir in der 
Freizeit genießen. Ein Barmherziger 
Bruder lebt aktiv am Puls der Zeit, in 
der modernen Welt von heute: mit 

zeitgemäßen Medien, sozialen Kon-
takten, Freunden in aller Welt. Und 
gleichzeitig in tiefer Verbindung zu 
Gott und der Sehnsucht, mit ihm, 
durch ihn sowie für ihn ein Leben in 
Spiritualität und geistlicher Berufung 
zu führen.

Der hl. Johannes von Gott ( 1495 - 1550) 
fühlt sich 1539 durch eine Predigt zu-
tiefst von Gott angesprochen und  
erkennt, dass alle Menschen von Gott 
bedingungslos geliebt werden. Mit 
großem Gottvertrauen gründet er ein 
eigenes Spital für Kranke, Menschen 
mit Behinderungen, Notleidende und 
Straßenkinder. Damit hat er das Funda-
ment der Hospitalität geschaffen, die 

im Sinne der christlichen Gastfreund-
schaft die bedingungslose Zuwendung 
zum hilfesuchenden Menschen be-
schreibt und als viertes Gelübde der 
Barmherzigen Brüder unser Ordens-
leben prägt. Heute folgen rund 1100 
Brüder weltweit seinem Weg. Mit 
unterschiedlichsten Aufgaben, aber 
einem gemeinsamen Ziel:

UNSER ORDENSGRÜNDER

Gutes tun  
und es gut tun.

UNSERE GEMEINSCHAFTKONTAKT WWW.BEABROTHER.EU



Details unter  
www.kloster-auf-zeit.at

Hospitalität erfahren und die Ge-
meinschaft der Barmherzigen Brüder 
erleben. Du möchtest den Orden der 
Barmherzigen Brüder kennenlernen 

und Einblick in unser Ordensleben neh-
men? Gerne laden wir Männer ein, mit 
uns eine Woche oder auch ein Monat 
zu leben.

UNSERE EINLADUNG
„KLOSTER AUF ZEIT“

Der Orden der Barmherzigen Brüder ist 
weltweit auf fünf Kontinenten tätig. 
Gemeinsam mit über 60.000 Mitarbei-
terInnen führen wir 454 Einrichtungen 
wie Krankenhäuser, Pflege- und Senio-
renheime, Hospize, Sozialeinrichtun-
gen, etc.

So wie unser Ordensstifter und Vor-
bild Johannes von Gott, sehen wir es 

als unsere Bestimmung und Aufgabe, 
dem kranken, alten und hilfesuchenden 
Menschen Heimat, Pflege und Fürsorge 
zukommen zu lassen – gleich welcher 
Religion, Kultur oder Sprache, nach 
dem einfachen Grundsatz, den uns  
Johannes von Gott lehrt: 

UNSER ORDEN

Wenn du deiner Berufung auf der Spur 
bist, laden wir dich ein, den Orden der 
Barmherzigen Brüder näher kennenzu-
lernen und für dich zu klären, ob Barm-
herziger Bruder zu werden auch dein 

Weg sein könnte. Du lernst uns, unsere 
Werte und den Orden bei einem Ge-
spräch persönlich kennen oder indem 
du in unserer Gemeinschaft zu Gast 
bist.

BE A BROTHER

Informationen dazu findest du 
auch unter www.beabrother.eu

Wenn Gott uns ruft, dann spricht er 
in unserer ganz eigenen Sprache und 
berührt unsere Seele. Sein Ruf weckt 
Sehnsucht, schenkt uns Stärke, kommt 
in unerwarteten Momenten, oft in ei-
nem einzigen Augenblick.

Er ist unmissverständlich, wegweisend, 
eröffnet neue Türen oder unerwartete 

Kontakte. Wenn uns dieser Ruf er-
reicht, sind wir eingeladen, Ordens-
leben zu erfahren. Wir möchten diese 
Menschen begleiten, egal in welchem 
Alter sie sich befinden. 

UNSERE BERUFUNG

Die Österreichische Provinz besteht 
aus den Konventen und Einrichtungen 
in Österreich, Ungarn, Tschechien und 
der Slowakei. In unseren Konventen 
arbeiten die Ordensbrüder aktiv in den 
Einrichtungen mit und das in unter-
schiedlichen Bereichen.

Wir sind Krankenpfleger, Ärzte, Apo-

theker, Seelsorger, Psychologen und 
Therapeuten, wir leiten Kliniken oder 
trösten Menschen am Krankenbett. 
Wir sprechen mehrere Sprachen, leben 
in unterschiedlichen Ländern und ab-
solvieren akademische Ausbildungen. 
Wir sind in aller Welt.

UNSERE KONVENTE

Ganz nah 
beim Menschen.

Das Herz befehle.

Gott zeigt uns immer  
unseren Weg. Aber ob wir 
ihn erkennen, ist eine andere 
Geschichte.


